
16. August 2021: Ausweicher zu später Stunde
Mittwoch, den 18. August 2021 um 19:22 Uhr

Nachdem eine Gewitterfront aus dem Alpenraum über Oberösterreich auch im Wiener Raum für
große Beeinträchtigungen zu Lande wie auch in der Luft sorgte, mussten mehrere im Anflug auf
den Flughafen Wien befindliche Flugzeuge nach Linz spätabends ausweichen. Darunter auch
ein Embraer 170 der französischen Hop auf einem Air-France-Flug aus Paris
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Die Regionaltochter der Air France, Hop, entschied sich, das Durchziehen der Gewitterfront
über Schwechat nicht mehr abzuwarten und steuerte deshalb den Linzer Flughafen an. Die
Passagiere aus Paris wurden per Bus nach Wien gebracht (Foto: M. David)

  

  

Hop, hervorgegangen aus den französischen Regionalfluglinien Airlineair, BritAir und Regional
Airlines, betreibt derzeit ca. 50 Flugzeuge im Regionalnetz und auf kurzen europäischen Flügen
für Air France, darunter 15 Embraer 170 (Foto: R. Lang)
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  Auch zwei Flüge der Austrian, ein Airbus A321 aus Zürich sowie ein Embraer 195 aus Brüssel,legten einen kurzen Zwischenstopp am Linz Airport ein (Foto: J. Stiglmair)  Text: Michael David
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